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Badische Chronik.
* Mannheim , 16. Juli . Der drei Jahre alte Otto Schneider ,

ggjjn des Schlossers Vinzenz Schneider in Neckarau hat vorgestern beim
Kielen mit Streichhölzern seine Kleider in Brand gesetzt und dadurch

schwere Brandwunden an der Brust und am Kopfe erlitten , daß er
•
„ »ergangener Nacht gestorben ist . — Gestern Nachmittag ist der 19
^ hre alte Bäckergeselle Heinrich Lodenkämper von Schwerte ( Preußen ) ,
sicher seither bei Bäckermeister Häßler in Neckarau in Arbeit stand, un -
^sthr 1406 Meter unterhalb der Altripper Fähre beim Baden in einem
Kitrnwasser des Rheins im sogen . Bau ertrunken . Seine Leiche
jpnie noch nicht geländet werden.

* Heidelberg , 16 . Juli . Gestern Abend wollte der Kanalreiniger
KIh. Gütz nach Feierabend noch eine Arbeit in der Abortgrube der
krthschaft „zum schwarzen Bären " vornehmen. Bor Betreten der -
i-Äen hatte er festgestellt , daß Stickluft nicht vorhanden war ; während
jg Arbeit scheint solche aber aus dem einmündenden Abortrohr einge-
jstzm zu sein . Auf die Hilferufe des Götz eilte ihm der Maurer Jakob
Drckert zu Hilfe, wurde aber lt . „ H . Tgbl .

" wie Götz durch die Gase
Mubt , stürzte in den Grubeniirhalt und erstickte. Als seine Leiche zu
fty gefördert war , umstanden die Wittwe mit 4 jammernden Kindern

verunglückten Ernährer . Götz wurde zwar noch lebend, aber be-
aus der Grube gezogen und nach dem akademischen Krankenhause

mbracht, wo er inzwischen ebenfalls gestorben ist. Auch er hinterläßt
fhte Wittwe und mehrere Kinder.

H Mosbach , 15 . Juli . Eine für die lairdivirthschaftliche Be-
Mcrung des Odemvakdes und Neckarthales gleichfalls wichtige
Schöpfung ist im Projekte : Die Errichtung einer Jungviehweide
im dem dazu sehr geeigneten Bergfelde , wozu eine etwa 30 Mär¬
zen große Fläche im sog . ThomaAbvünnleinflur ausersehen ist.

) ? ( Weingarten , 16 . Juli . Gestern Abend starb der ver¬
witwete Johann Herb an den schweren Verletzungen, die er sichr« ge Woche bei einem Sturze von der Scheuer zugezogen hatte .- Beim Kirschenpflücken fiel am Sonntag der Schlosser Friedrich
pllmmcl vom Baum und mußte auf einem Wagen nach Hause
verbracht werden. Er hat anscheinend bedenkliche innere Verltztz -
«mgen erlitten.

* Pforzheim , 16 . Juli . Der Schneidergeselle Finkbeiner ,«sicher vor 8 Tagen wegen eines unsittlichen Angriffs auf eine
ältere Frau zwischen hier und Dillstein festgenommen wurde, hat
sichIt. „Pf . Alrz.

" im Gefängniß entleibt.
$ Würm ( St. Pforzheim ) , 15 . Juli . Dieser Tage wurde ein

langersehnter Wunsch der Gemeinde Würm erfüllt , indem es eine eigene
Vfarrei erhielt. Die Wahl fiel auf Herrn Pfarrer H o f e r t von Neckar¬
bischofsheim. Demselben wurde bei seinem Weggang von Neckarbischofs -
tcim ein äußerst herzlicher Abschied zu Theil , ein Beweis seiner Beliebt¬
heit daselbst. Um so weniger lieh es sich die Gemeinde Würm nehmen,
chrcm neuen Seelsorger und ersten Inhaber der Pfarrei einen sehr wür¬
digen und herzlichen Empfang zu geben . Am Bahnhof Pforzheim von
dem Kirchen- und Gemeinderath herzlich begrüßt , wurde Herr Pfarrer
Hosert mit seiner Familie durch das prächtige Würmthal in seine Hei-
math geleitet , woselbst vor dem neuen hübschen Pfarrhause die Schuld
jugend seiner harrte . Nach Absingen eines Chorals hielt Herr HaupteWer D e f f n e r einen trefflichen Willkommgruß, wofür Herr Pfarrer
Hofert seinen innigen Dank aussprach. Am folgenden Tage brachte der
Wige Gesangverein Herrn Pfarrer Hofert ein Ständchen . Die offipelle Einsetzung in sein Amt geschah am Sonntag durch Herrn Kirchen'
mth G e h r e s .

$$ Offenburg, 15. Juli . Die im Laufe der Gerichtsferien sich
Ziehende Uebersiedelung des zum Landgerichtspräsidenten in Heidei
dng ernannten Herrn Präsidenten Cadenbach nach der schönen«blsenstadt Heidelberg bedeutet bei seiner und seiner Frau Gemahlin
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Beliebtheit einen allgemein bedauerten Verlust für Offenburg . Der
hiesige Gerichtshof versarmnelte sich heute zu einer Ovation , in welcher
seine Verehrung und sein Dank dem Herrn Präsidenten gegenüber zum
Ausdrucke kam . Der Gefeierte erwiderte mit Worten des Dankes . Die
besten Wünsche begleiten den scheidenden Herrn Präsidenten nach seinemneuen Wirkungskreise.

* Freiburg, 15 . Juli . Der Jahresbericht der Freiburger Handels¬
kammer für das Jahr 1901 ist soeben erschienen . Aus den Ausführungenüber die Geschäftslage im Bezirke der Kammer sowie der Vorgänge,
welche mehr oder weniger Einfluß darauf haben, ferner aus den Nach¬
messungen über das Verkehrswesen und den Geldverkehr ergibt sich , daß
zwar in einer größeren Slnzahl von Betrieben im Berichtsjahr die Wirk¬
ungen der weniger günstig gewordenen allgemeinen Geschäftslage fühlbar
geworden sind , doch mit Ausnahme einzelner Branchen, in nicht zu em¬
pfindlicher Weise . Aus manchen Berichten geht auch hervor, daß gegen
Schluß des Geschäftsjahres und im nun laufenden Jahre sich wieder
Anzeichen von Besserung — besonders in Bezug auf die Preisverhält¬
nisse — bemerklich machen und dürfte somit vorerst wenig Grund zu
ernsteren Besorgnissen vorhanden sein . Dies trifft besonders auch auf
die Verhältnisse Freiburgs zu, wenn in Rücksicht gezogen wird , daß be¬
reits im ersten Vierteljahr des Jahres 1902 die baupolizeiliche Er -
laubniß zur Erstellung von 64 neuen Privathäusern ertheilt worden ist,und daß innerhalb der nächsten Jahre von jetzt ab eine große Zahl von
Staats - und Gemeindebauten zur Ausführung gelangen, wie der etwa
6 Millionen kostende neue Güterbahnhof in Freiburg nebst Güterbahn
zwischen Gundelfingen — mit Umgehung der Stadt — und St . Georgen,ein neues zweites Gymnasium ( zur Zeit schon im Bau begriffen ) , ein
neues Lehrerseminar, ein neues Kollegiumgebäude für die Universität ,ein neues Stadttheater , das etwa 2 «4 Millionen kostet, eine neue Ge¬
werbeschule und wahrscheinlich auch ein Gebäude zur Unterbringungder Handelsschule . Wenn es nun noch gelingen sollte , wieder den Ab-
schluß neuer langfristiger Handelsverträge herbeizuführen , so dürste es
auch kaum ausbleiben, daß für die allgemeine geschäftliche Lage wieder
eine erhebliche Besserung in Slussicht steht .

Nus den Nuchbarliiiiderii.* Fl«ustadt a . K . , 15 . Juli . Der gestrige zweite Tag des
Verbändsschießens zeigte auf dem Festplatze wiederuin ein
überaus reges Leben und Treiben . Die Theilnahme an dem Preis-
schießen war eine stattliche und auch ail sonstigen Festbesnchern ans
Nah nnd Fern fehlte cs nicht . Allerdings hörte man klagen, daß
am Nachmittag die Zahl der Festbesucher von Auswärts nicht derart
war, wie jtuut es hätte erwarten dürfen . Es scheint , daß cs Aus¬
wärts immer noch nicht in genügender Weise bekannt ist , welche An¬
nehmlichkeiten und Genüsse aller Art ein Besuch des ^Festes bietet .Beim gestrigen Preisschießen haben folgende badische Schützen Fest
becher errungen : H > Oechslin , Pforzheim , Rößler, Heidelberg , Alb .
Asal , Lörrach , Fr . Glünkin , Lörrach, A . Knppenheim , Pforzheiin,
Aug Weiß . Lörrach, ferner erzielten gestern günstige Schießresnltate
auf FeldscheibeMittelrheinn . A . , Knppenheim, Pforzheim , Berlinger,
Lörrach . Einige Notizen über das Geschäftliche werden gewiß
interessireu . Eingenommen wurden gestern an Tageskartennnd Eintritts¬
geldern znm Gabentempel 3110 91? . . im Vorverkauf an Dauerkarten,
Dntzendkarten ac . 70009)? . , fürFestkarten 25009)?. , an Schießpnnktgeldern3500 M. , ditto vom Montag Vormittag5100 M„ zusammen 21,210 M .Was nun den Verbrauch während des gestrigen Tages anbelangt,
so sind nach Informationen aus erster Quelle ca . 15,000 FlaschenWein . 5000 Krüge Wasser und 300 Flaschen Champagner ver-
konsnmirt worden, während in der Bierhalle zwischen 70 nnd 80
Hektoliter Bier zur Löschung des Durstes erforderlich waren . Nnd
dabei war es noch nicht einmal übermäßig heiß. Als Festort fürdas nächste (20 . ) mittelrheinisch- badisch - pfälzische Verbands¬
schießen im Jahre 1904 ist Bingen a . Rh. gewählt worden .

* Aiöernch, 14. Juli . Zn der g r a u e n h a f t e n B l u t-t h a t kann heute gemeldet tverden, daß dt« schwerverletzte Tochterdes ermordeten Kirchenpflegers Theodor Hirschwann so weit hergestellt
ist , daß sie in ihre Heimat verbracht werden konnte. Das Mädchen
hat verschiedene jedoch nicht lebensgefährliche Schußwunden am Halsund Kopf. Der Mörder Eugen Brot , gegen den Hirschmann nnd
Tochter einen Alimentenprozeß angestrengt hatten , gab nämlich auf
seine Opfer zwei Schrotschüsse ab . Der zweite Schuß scheint in h,m
Augenblick erfolgt sein , als sich das Mädchen zu dem zu Tobe
getroffenen Vater niederbengte. Blutüberströmt konnte die
Unglückliche noch zu der nahegelegenen Burrenwirthschaft eilen,
wo sie beionßtlos znsammenbrach. Der ermordete Hirschmann hatteeinen vollen Schrotschnß in der rechten Schläfe . Der Mörder hatte
sich nach der That in ein etwa 80 Meter entferntes Dickicht ge¬
flüchtet, sich dort der Stiefel entledigt und in sitzender Stellung mit
dem Fuße die Flinte gegen seine Brust abgedrückt. Seine Leichewurde auf gerichtliche Anordnung zur Sektion hierher gebracht . Der
Ermordetê interläßt^ in^ Witw^ nntfünfKinderm ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^

Ans dev Residenz .
Karlsruhe , 16. Juli .

45 Ein Kurnhalm, von der Wurzel bis zur Aehrenspitze zweiBieter messend , wurde unserer Redaktton heute überbracht. Der
reiche Erntesegcn ist den Landwirthen, welche gegenwärtig von
früh bis spät damit beschäftigt sind, die reifen Halmfrüchte einzu¬
heimsen, wohl zu gönnen. . ; / •i - *Äs— Ins Sommeriiachksfest , welches das Gewerkschasts -
kartell gestern im Stadtgarten abhielt , war außerordentlich zahl¬
reich — es heißt von 8000 Personen — besucht . Die Gesang¬vereine „Lassallia " und „ Vorwärts "

, die Kapelle der chem . Militär-
mnsiker, die Jugendspiele , die Lnmpionpolonais^ nnd nicht znm .
Mindesten das Härtel' sche Feuerwerk, bereitete allen einen vielseitigen ^
Genuß , so daß der Abend zrw Zufriedenheit der Theilnehmer ver«
lief , bis um die Mitternachtsstnnde der Himmel selbst eine ««
frenndlichen nassen Wink zur Beendigimg des Festes gab .

L Badischer Zitherbund . Am Sonntag den 13 . ds. Mts . tagte in
Karlsruhe der erste Telegirtcntag des neugegründeten badischen Zilher -
bundes , zu welchem 11 Vereine mit ca . 50 Vertretern erschienen waren
und rvelche sich sämmtlich bereit erklärten, dem neugegründeten Zither¬verband beizutreten . Ferner beschäftigten sich die Delegirten mit der
Berathung der entworfenen Statuten sowie der. Wahl des Bundesvor - ,ftandes und beschlossen, das nächste Bundesfest mit Bundeskonzert im
Frühjahr 1903 in Bade n-B a d e n abzuhalten. Zu Ehren der an¬
wesenden Gäste veranstaltete die Zithergesellschaft der Südstadt einen
musikalischen Frühschoppen im Apollotheatcrund der Zitherverein Karls - '
ruhe einen Familienausflug nach der Restauration zur „ Hansa "

, woselbst
durch Zither - und humoristische Vorträge sowie Tanz für Unterhaltung
bestens gesorgt wurde. Die Veranstaltungen beider Vereine erfreuten
sich einer äußerst zahlreicheu Betheiligung. Die Zithervorträge einiger
Mitglieder des Zithervereins Karlsruhe unter der bewährten Leitung
ihres Dirigenten Herrn I l l i ch, die humoristischen Vorträge der HerrenS ch m i d und Herrmann , sowie die Gesangsvorträge des HerrnSöll fanden reichen Beifall und hielten die Theilnehmer, darunter auch
einen Theil der miswärtigen Gäste bis zur späten Stunde beisammen/
Mit hoher Befriedigung dürfen alle auf diesen Tag zurückblicken. - t

§ Verhaftet wurden ein 31 Jahre alter verheiratheter Tün¬
cher von hier , welcher dringend verdächttg ist, beim Verkauf ge¬
fälschter Wechsel «nitgewirkt zu haben , ferner ein 31 Jahre alter,aus Ansbach gebürtiger rrnd in der Südstadt wohnhafter ver-
heiratheter Schuhinacher , der am Montag, während seine Frauausivärts beschäftigt war , „Blau" machte und sich dann an einem
8 Jahre alten Mädchen aus der Nachbarschaft schwer verging .

Theater, Kunst und Wissenschaft .
E.L. jterfsnil )«, 16 . Juli . Stadkgartenkyeaker . Auzengruber 's

.' fffarrer von Kirchfekd" , der den meisten Theaterbesucher «« von
miherel, Aufführnilgei « her bekannt ist , erlebte gestern d««rch dasMer der Direktion Hagin stehende Künstler -Eilsemble eine voc-
Miche Wiedergabe , so daß das ergreifende Volksstück , das de««
Men Oesterreicher so recht als Poeten der „Heimathsknnst " er-
Heuitil läßt, einen erhebeilden Knilstgemiß bereitete. Das milde, echt
Wliche Wesen des Pfarrers Hell, des Titelhelden , brachte Herr«lsted Bernau prächtig z««m Ausdruck, «md meisterhaft ver«nochte« den Seelenkampf des jungen Priesters, der so heldenhaft der seinMzez Wesen erfassendenLiebe zil Ailira rntsagt. zil veranschaulichen,
jjp andere hervorragende Leistung bot Herr Hermann Jac obi vom«aunheimer Hoftheater , der die rührende Figur des alten Pfarrers2» der Einöde rühmenswerth einfach nnd natürlich hinstellte.
^ . Isolde Milde bewährte sich in der Rolle der Anna, die sie
Faller Innigkeit gab , in trefflichster Art. Bei ihrem «vohldurch-
Mteu Spiel vermied es die jirnge Künstlerin im letzten Akt, die
Vingkeit ihres Willens gegen den Pfarrer zu sehr hervorz««kehren ,

««icht unwahrscheinlich zn machen , daß der jm«ge Geistliche
Z? einmal den heftigsten Kampf der Entsagung mit sich kämpft,
^ wußte a«rch jetzt iioch ihre wahre Liebe ein ivenig im Spiel z>«
Mathen. Den Wnrzelsepp . eine der höchst realistischen Lieblings-Mrei « des großen Dramatikers, spielte Herr Otto Veit , der sichM alz tüchtiger Regifle«rr erwies, ii« packmder Weise , niib es ge-

ihm , den in Sepp'S Seele känipfenden Zlviespalt zwischenMsucht nnd Güte bis zur Löstlng desselben, bis zum schlicßlichei «
des besseren Menschen äußerst wirksam zu zeichnen n««d dabeiM aen

.versöhnenden Hllinor . mit dessen Schimmer der geniale
diese Gestalten ans dem Volke nmwoben hat , z««r Geltling? Mngen. Dieser Sepp war eine echt künstlerische Leistung des Dar-

S !2? * Derselbe hätte aber «»ehr Gelvicht auf eine deutliche Aus-
Ä als darauf legen sollen, den Dialekt naturgetren zu treffen ,
fei J ?" "brigen Rollen waren sämmtlich gut besetzt , besonders die
Z . Michel Berildorfer durch Herrn Jos. Traut »«an, «, der Hans-^ rrin Briaitte durch Frl . Amalie Cramer . des Wirths dnrch

Herrn Will ). Schnhinailil , eiilen geborenen Karlsruher , des
Hansl durch Frl . Elsa Metzger , ebenfalls ein Karlsruher Kiud .
Dieselbe, eine Tvchter des Herrn Jlistallatenr Metzger Hierselbst , hat
auf dem hiesigen Großh . Konservatoriii» « ihre drauiätische Ansbildilng
erhalten nnd erfreute gestern durch gewandtes Spiel . In der
komische«« Rolle des Schullueisters von Alt-Oettiug «vor Herr Alois
Großinailil ebellfalls ganz am Platze. Die Znschanerschaft «vor
von der Aufführung äußerst befriedigt ttub spendete lebhaften Beifall.— Berlin , 16. Juli . Eduard Henry, Altmeister der Kinder¬
heilkunde in Deutschland , feiert sein sechzigjähriges Doktor-
Jubilanm . V. Z .

— Werkt,, . 15. Juli . Laut „ Reichsanzeiger" wurde zum Vor¬
steher der von der Stifttllig : „Deutsches eva ««gel!sches Institut für
Alterthumslvissenschaft des heilige«« Laildes " in Jerusalem zu er¬
richtenden Allstalt der Professor der Theologie Dali » au in Leipzig
gewählt und vom Kaiser bestätigt .— München , 16 . Juli . (Tel .) Die Kammer der Abgeord¬
neten hat durch die Stimmen des Zentrums und einiger anderer
Abgeordneten das Regierungspostulat von 10 000 M . zur Vor¬
bereitung der Errichtung eurer zlvciten technischen Hochschule in
Nürnberg, um welche sich auch Würzburg und Angsbnrg durch
Petitionen belvorbcn haben , abgelehnt. Die Kammer übertvies
sodann die diesbezügliche Würzburger Petition der Regierung zur
Würdigung für den Fall einer späteren Wiederaufnahme des
Projekts.

— New -Uork , 15 . Juli . In der Lustschifffahrt-Konkurrenz
auf der Welt-Ausstellung in St . Lonis ist ein 1 . Preis von
100 000 Dollars für den Bewerber ausgesetzt , der eine Strecke
von 10 englischen Meilen in I*°förmiger Kurve bei einem Zeit -
rekord von über 20 englischen Meilen in der Stunde zurücklegt.
Außerdem sind 50 000 Dollars für kleinere Preise ausgesetzt . F .Z .

Vermischtes
--- Köln , 15 . Juli . In Langerfeld bei Barmen wurde in

den letzten Tagen ein Anstreicher verhaftet, der als Soldat die

China -Expedition mitgemacht hat und eine große Menge Gegen¬
stände aller Art aus China mitbrachte , die er anscheinend nicht auf
rechtmäßige Weise erworben hat . Die Polizei beschlagnahmte die
Sachen und führte den früheren Soldaten in das Ilntersuchungs -
gefängniß ab . Es heißt, mehrere andere Personen seien gleich¬
falls an den Diebstählen betheiligt; es soll eine ganze Ausstellung
chinesischer Sehenswürdigkeiten dort ausgeführt worden sein . -

L .A . Leipzig, 16, Juli . (Tel .) Die Betveisaufnahme im
Leipziger Ba «,kprozesr wurde heute geschloffen und der Beginn der
PlaidoyerS auf morgen festgesetzt .

— ■ München, 16 . Juli . (Tel .) In dem kleinen Orte
Westenhofen, eine halbe Stunde von Schliersee entfernt , ist gestern
Mittag die dortige Torfschmicde niedergcbrannt. Zwei anstoßende
Anwesen waren stark gefährdet, jedoch vermochte die Feuerwehr
den Brand zu lokalisiren. Bei den Retttingsarbeiten erlitten ein
Gendarm und der Cooperator leichte Verletzungen . In dem ab¬
gebrannten Hause «vahnten keine Sommergäste. - ,hd Ostra » (Mähren ) , 16 . Juli . (Tel .) Der bekannte
Arbeiterführer Solar ; hat sich mit seiner Geliebten heute er«
schoffen. Das Motiv zur That ist unbekannt.

hd Lemberg, 16 . Juli . (Tel .) Ein in Dichromirce ab« p
haltenes Merttng, das von vielen Tausenden von Personen basucht
war, beschloß, sämmtliche Landarbeiter in Galizien aufzufordern ,in den Generalstreik einzutreten, da nur durch einen solchen eine
Lohnerhöhung zn erreichm sei.— Paris , 16 . Juli . (Tel .) Dem „Mattn" zufolge soll der ,
Untersnchnngsrichter Leydct bei Prüfung der Papiere ^MrÜgliche
Beweise dafür gefunden habe, daß der Gatte der Kk«ü Hmavert,der Advokat «rnd ehemalige Deputterte Frederic Hnmbrrt, der '
eigentliche Anstifter nnd Leiter des ganzenErbschaftsschwindels ge¬
wesen ist. In de«« Papieren befinden sich auch Aufzeichmmgen,aus denen hervorgeht, daß Frederic Humbert alle Schliche und
Winkelzüge crfnuden habe , um den Prozeß mit den sogenannte», ,
Crawfords in die Läge zu ziehen .
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Iclcavammc der „Bad . Breite" .
- *= ühtbnmiiflcn , 15 . Juni . Tie „Hohenzollcrn " erreichte

nach guter Fahrt heute Abend 8 Uhr 30 Min . Gndwangen . Das
Wetter ist regnerisch aber warm .

— Prag , 16 . Juli . Die „Bohemia " meldet der Polizei -
direktor Krikawa hat dem deutschen Konsul aufs Neue sein leb¬
haftes Bedauern über die Ttccküriefangelegenheit ausgesprochen .
Diesem Bedauern hat sich auch der Statthalter in einer Unter¬
redung mit dom Konsul angeschlossen.

- - Tetschcn , 16 . Juli . Gestern wurde die deutsche Gewerbe - ,
Industrie - und landwirthschastliche Ausstellung eröffnet . Ter
Protektor Gras Franz Thun sagte in seiner Eröffnungsansprache :
„Aus dem Gebiete der geistigen und wirthschaftlichen Arbeit reichen
wir von hier dem befreundeten Nachbarlande in Treue die Hand . "
Er schloß mit einem begeistert aufgenommenen Hoch auf Kaiser
Franz Joseph .

— Petersburg , 16 . Juli . Der Kaiser ernannte den König
von Italien znm Chef des 14 . lithauischen Dragonerregiments .
Oberst Louis Napoleon , bisher Kommandeur des Garde -Ulanen -
Negiments Kaiserin Alexandra ist zum Kommandeur der Kaukasi¬
schen Kavalleriedivision ernannt worden .

— Span , 16 . Juli . Der Gesundheitszustand der Königin
Von Belgien ist sorrdvuernd besorgnißerregcnd , die Königin ist
sehr schwach , ihr Herzleiden ist in das letzte Stadium getreten .

— Ehristiania , 16 . Juli . Nunmehr ist es gelungen , das
amerikanische Kriegsschiff „Illinois " in den Hafen von Christiania
zu schleppen. Taucher suchen den Schaden auszubessern , so daß
das Schiss vielleicht zur Ausbesserung nach England gehen kann .

— London, 16 . Juli . Im Unterhaus kritisirte im Laufe der Sitz¬
ung Gibson Bowles in scharfer Weise den englischen Botschafter in Rom,
Currie , indem er sagte , er glaube , Currie habe sich in Rom so unbeliebt
gemacht , daß man thatsächlich seine Abberufung gefordert habe . Er
macht ferner Currie den Verlust der freundschaftlichen Beziehungen zu
Italien zum Borwurf. Lord Cranborne vertheidigt Currie und bestrei¬
tet , daß man dessen Abberufung gefordert habe . Er fügt hinzu, es gibt
kein Land in Europa , zu dem unsere Beziehungen freundschaftlicher sind,als zu Italien . Wir haben Hand in Hand mit Italien in Somaliland
an der Grenze des Sudan gehandelt. Grey sagt, er sehe keinen Grund ,
weshalb die französisch - italienische Verständigung einen Wechsel in den
Beziehungen Englands zu Italien herbeiführen sollte . Er wünsche aber
die Versicherung zu erhalten , daß diese Verständigung nicht auf Kosten
der Beziehungen Englands zu Italien zu Stande gekommen sei . Gibson
Bowles gibt darauf seinem Bedauern Ausdruck über seine Bemerkung
hinsichtlich der angeblichen Abberufung Curries .

— Sansibar , 16 . Juli . Der Sultan von Sansibar erlitt
einen leichten Schlagaufall .

L Washington, 16 . Juli . Die Regierung hat beschlossen, von dem
Gesuche Bolioias um Vermittelung der Vereinigten Staaten in seinemStreite wegen des Acre - Gebietes Kenntniß zu nehmen. Staatssekretär
Hay hat dem amerikanischen Gesandten in Rio telegraphisch ersucht , über
die Stellungnahme Brasiliens und die ganze Angelegenheit' im Allge¬meinen Bericht zu erstatten.

' L Newhork, 16 . Juli . Das Blatt „ Mail and Expreß " macht unter
Bezugnahme auf die Rede» welche Mr . Dickinfon in Vertretung des
amerikanischen Botschafters Choate bei einem Mahl am Unab¬
hängigkeits - Tage in London hielt , folgende Ausführungen über das
„sogenannte englisch- amerikanische Bündnis- " : „ Die Engländer sind
ein ernstes Volk. Es besteht einige Gefahr bezüglich der Auslegung,
welche sie den Bemerkungen des Vertreters des Botschafters zu Theil
werden lassen können . Sie irren sich, wenn sie dieselben für mehr als
eine bedeutungslose Höflichkeit nehmen. Wenn sie das thun , so wird das
ein weiteres Beispiel für die Irreführung des englischen Volkes über die
wirkliche Haltung der Vereinigten Staaten sein . Wir schätzen die
Freundschaft der Engländer, aber wir haben unsere eigenen Sorgen, und
im Falle eines Krieges mit Frankreich oder Deutschland hat Großbri¬
tannien kein Recht und keinen Grund , von uns Hilfe zu erwarten . Das
ist eine klare Feststellung der Gesinnung, der überwiegenden Masse des
amerikanischenVolkes,welcher keineRegierung inWashington sich entgegen¬
zustellen wagen würde. Je eher den Engländern die Augen über solchen
blanken Unsinn, wie die Rede Mr. Diikinsons , geöffnet werden , desto
beffcr ist es für die Beziehungen zwischen beiden Nationen . "

I, . New -Iurt , 15 . Juli . Der Präsident des Stahltrnsts , Mr .
Schwab , erklärt in einer an den Gerichtshof zu Ncw -Jersey ge¬
richteten eudlicheii Versicherung , daß sich die Aktiven dcS Trusts auf
1400 Millionen Dollars in gewöhnlichen Aktien belaufen und daß
der BctriebSgcwinn etwa 15 % beträgt . Er schätzt den Reinge¬
winn für . dieses Jahr auf 140 Millionen Dollars . Mr . Schwab

.besitzt persönlich 61,603 Vorzugs - und 81,528 gewöhnliche Aktien .
Tie vorhandenen Aufträge belaufen sich auf 150 Millionen Dollars
und ihre Ausführung , welche fetzt in Angriff genommen werden
soll, wird die Werke des Stahltrnsts bis nach dem 1 . Januar
1003 voll beschäftigen . - Ter Reingewinn dürste hierfür etwa 60
Millionen Dollar betragen .

Die Krankheit des Königs von England .
—: London , 16 . Juli . Ter König verbrachte eine ruhige

Nacht , sein Lager ist auf dem Hinterdeck der Nacht unter einem
Sonnensegel ausgestellt .

D. A. London , 16 . Juli . Folgendes amtliche Bulletin
wird veröffentlicht: Der König überstand die Reise von London
nach Co wes hin außerordentlich gut . Während der U eber¬
führ nng stellten sich keinerlei Un zuträ gl ich keilen ein -
Sein Allgemeinbefinden ist vortrefflich. Der Lnft - und Umgebungs -
Wechsel befriedigt ihn sehr . Er brachte gestern Nachmittag zwei
Stunden auf Deck ans seinem Lager zu.

England und Transvaal.
L . A . London , 16 . Juli . Das Gerücht , Lord Milner beab¬

sichtige abzudaukcu , wird vom „Standard " in folgender halbamt¬
licher Form dementirt : „Milner soll von seinem Posten zurück-
getrcten sein oder im Begriffe stehen , es zu thun . Wir können
mittheilen , daß der Eintritt eines solchen Ereigniffes nicht in un¬
mittelbarer Aussicht steht.

= London , 15'
. Juli . Im O b e r h a u s beantwortete der Parla ,

mentsnntersekretär im Kolonialamt , Earl of O n s l o w eine Anfrage
bezüglich der Auswanderung von England nachSüd afrika und
führt aus , die Regierung wünsche den Plan von Niederlassungen in großem
Maßstabe zu verwirklichen. Gegenwärtig verfüge die Regierung
aber nicht über ausreichendes Land , um die An¬
sprüche der südafrikanischen Polizeitrnppe und der Deomanry zu
befriedigen, die vvr anderen Answaudereru bevorzugt würden .

Im Unterhaus antwortete ans eine Anfrage Marthams , ob
Salisbury irgend eine Depesche von Krüger erhalten habe,
welche nicht veröffentlicht worden sei, Balfvnr : Nein .

— Johannesburg, 15 . Juli . ( Reuter . ) Die Mehrheit des Aus¬
führenden Ausschusses der Minenkammer empfiehlt, daß die Verwal¬
tung von Transvaal einen Knstenzoll von 5 bis 7Hst Schilling für diz
Kiste Dynamit erhebe . Dadurch soll die in Transvaal befindliche Fa¬
brik des Dynamittrusts geschützt und die Beschaffung neuer industrieller
Etablissements in Südafrika gefordert werden . George Albu ist entschie¬
den gegen diesen Vorschlag , der seiner Ansicht nach dazu führe, den Wett¬
bewerb des Auslandes anzuschließen und den ganzen Handel in die
Hände der Tebeers - Gesellschaft zu legen. Ueberdies würde diese Maß¬
nahme keine Erhöhung der Einnahmen nach sich ziehen , während nochdie Gefahr dazukomme , daß der Nobeltrust und die Debeers - Gesellschaft
sich gelegentlich vereinigten.

Auszug nuS de » Stuudesbiichcrn Karlsruhe.
Geburten :

8 . Juli . Elsa Magdalena , V . Ernst Kiefer, Lokomotivheizer .8 . „ Johanna Sofia Magdalena , V . Joh . Christoph Moll, Tapezier .8 . „ Alfred, V . Robert Schweizer, Schreiner.
8 . „ Mich . Friedr . , V . Mich . Fuchs , Fuhrmann .
9 . I (streichen Sofie Luise , V . Friedr . Ammer, Bäckermeister .9 . „ Hans , V . Gg. Ludw. Frei , Gerichtsvollzieher.

Todesfälle :
13 . Juli . Leop . Kreuzer, Taglöhner , ein Ehemann , alt 46 I .14 . „ Ludwig, alt tt I . , V . Joh . Walter , Bahnarbeiter .14 . „ Gustav, alt t Mt . 14 T . , V . Ant . Bächle , Bahnarbeiter .14 . „ Hermann , alt 4 Mt . 2 T . , V . Karl Linder, Taglöhner .

% Telegraph. Schifssbericht der „ Red Star- Linie" Antwerpen.Der Postdninpfer „ Vuderlaud " der „ Red Star - Linie " in Antwerpen ist laut
Telegramm am 14 . J » !i wohlbehalten in New -Do -k » ngekoinmcn .

— Qilimpcr (Deport . Finistöre ) , 16 . Juli . (Tel . ) 1000
Arbeiter stürmten gestern die Fabrik Rameit , weil sie eine neue
Maschine cmgeschafft hatte , die einen Theil der Arbeiter über¬
flüssig macht . Gendarmen mußten die Ruhe wieder Herstellen.
Die Fabrik mußte sich verpflichten , die neue Maschine nicht mehr
zu verwenden . ( !)

— Chalons sur Saone, 16 . Juli . ( Tel .) Gestern Nachmittag
zwischen 6 und 7 Uhr wüihete hier ein heftiger Wirbelsturm , verbunden
mit wolkenbruchartigemRegen , der kleinere Häuser niederriß , Boote zum
Sinken brachte und Bäume entwurzelte . Die Straßen und Geschäfts¬
lokale wurden unter Wasser gesetzt.

— Dover , 16 . Juli . ( Tel . ) Nach einer hier spät Abends ein¬
gegangenen Mittheilung , sind die an der Wettfahrt Helogland—Dover
betheiligten Dachten auf hoher See in eine Windstille gerathen . Das !
Rennen dürfte daher wahrscheinlich noch 48 Stunden dauern .

— Chicago , 16 . Juli . (Tel . ) Zwischen den 4 Eisenbahn -
gesellschaften und den Angestellten derselben ist eine Einigung zu
Stande gekommen , wonach der Ansftand der Frachtverlader als
zu Ende gehend angesehen werden kann . Es wird angenommen ,
daß die Mehrzahl der Ausständigen heute die Arbeit wieder auf¬
nehme « wird .

Das Attentat auf Dr . Ordenstein .
— Paris , 16 . Juli . (Tel . ) Die gerichtliche Untersuchung

hat ergeben , daß der Mordbnbe , der gestern im Paris -Versailler
Zuge den Anschlag aus Dr . Ordenstei « versuchte , der bisherige
Postbeamte Chabuncix , seine Fahrkarte sofort nach Dr . Ordenstein
am Fahrkartenschalter gelöst hatte . Man glaubt , Chabaneix
habe bemerkt , daß sein Opfer eine große Geldsumme bei sich führe ,
und deshalb den Plan gefaßt , ihn zu berauben . Eine in Cha -
baneii ' Wohnung vorgenommene Hanssnchnng ergab nichts auf
das Verbrechen bezügliches . Man glaubte deshalb zunächst nicht,
daß Diebstahl der Beweggrund der That sei . Die Untersuchung ist
bemüht , die bisher in Dunkel gehüllte That aufzuklären .

Ter Zr .stand Dr . Ordensteins , für den in der hiesigen deut¬
schen Kolonie sich die lebhafteste Theilnahme kundgibt , ist sehr
ernst ; die Aerzte geben nur wenig Hoffnung auf Rettung .

h<j Paris , 16 . Juli . (Tel . ) Dr . Ordenstein 's Zustand gibt keine
Hoffnung auf Rettung mehr. Der Mörder Chabanieix versah als
Postbeamter den Bahnpostdienst auf dem Zuge der Nordbahn, bis er
vor Kurzem zur Disposition gestellt wurde . Er hatte selbst darum nach -

Mekucht. weil er an nervöse« Kopfschmerze« litt . Seit Aufgabe seines

Dienstes fehlte es ihm oft an Geld. Er war nicht im Stande , die
fällige Miethe zu bezahlen. Er galt als verschlossen und bei den Be .
wohnern als Sonderling .

Ueber das Attentat auf Dr . Ordenstein stehen jetzt noch folgende
Einzelheiten fest : Der Mörder erschien unmittelbar hinter Ordensteinam Billetschalter und nahm wie dieser eine Fahrkarte 1 . Klaffe nachVersailles . Die Fahrkarten tragen aufeinanderfolgende Nummern . Der
Attentäter folgte Dr . Ordenstein in das nämliche Ko»P<s und nahm neben
ihm Platz. Es war nach 10 Uhr , und draußen wühtete ein heftigesGewitter . Kurz vor Paris wurde die Nothleine gezogen . Dr . Orden¬
stein wurde auf dem Boden liegend gefunden . Sein Mörder wollte
entfliehen , wurde aber festgehalten . Auf dem Boden fand man ein
Küchenmesier.

Dr . Ordenstein, der trotz seiner 67 Jahre ein sehr beweglicher und
kräftiger Mann ist , konnte seinen Mörder bezeichnen und über seinrWunden Auskunft geben. Er hatte selbst die Nothleine gezogen . Der
Thäter hatte noch einen Revolver bei sich. Ordenstein trug über 1000
Francs in Papiergeld bei sich . Der Mörder Chabanieix hatte bei seiner
Verhaftung aus einem Fläschchen getrunken, das nach seiner Aussageeine Snblimatlösung enthalten haben soll. Es stellte sich jedoch bald
heraus , daß keine Symptome von Vergiftung Vorlagen .

Es scheint, daß Dr . Ordenstein seinen Mörder niemals vorher ge¬sehen hatte und daß es sich ausschließlich um einen Raubmordversuch
handelt . Dr . Ordenstein ist unverheirathet . Ein Bruder von ihm lebtin Paris als Börsenkommissionär . Ordenstein war Arzt im deutschen
Hilfsverein und Hausarzt der angesehensten deutschen Familien in Paris.Er war im beruflichen und persönlichen Verkehr stets liebenswürdig und
hilfsbereit . Sein trauriges Schicksal erweckt in der deutschen Kolonie
allgemeine Theilnahme .

hd Paris , 15 . Juli . (Tel .) Dr . Ordensiein ist heute
Vormittag seinen schweren Verletzungen erlegen .
Der Einsturz des Glockenthurms von San Marco.

L .A . Venedig , 16 . Juli . (Tel .) Kaiser Wilhelm ließ durchden deutsche» Konsul dem Präfekten seine tiefste Theilnahme wegendes Unglücks aussprechen , das die Kunst und das von ihm verehrte ,und geliebte Venedig betroffen hat .
- -- Venedig , 16. Juli . (Tel .) Das Telegramm des

deutschen Reichskanzlers Grafen v . Biilotv anläßlich des Einstiirzesdes Mcirknsthnrmes lautet : „Tief gerührt von dem Einsturz des
wunderschönen Thnrnies bitte ich Sie , Herr Bürgermeister , den Aus¬
druck meiner warmen Sympathie für die herrliche Stadt
Venedig entgegenznnehmeii. Ich hoffe, daß dieses Monument
wieder aufgebaut werde zu seinem alten Glanze . (V. Z.)

BericiM son der Financial & Commercial Bank, Ltd., LondonTn
(Aktien -Kapital Mark 6000000 .— vollbezahlt . ) IZgz^ !Teiegramm - Adresse : A .iairalat Londo n jConBols 96 '/, , Canadian Pacific 138 '/, , Atchison Ordinarv %>,. IUnion Ordinary 100 '/, , Rio Tinto 13 '/, , Apex 19 '/r , Barnato Consoli fürChartered W/z , Cinderella Deep 3 '/, , East RandProp . 9 */, , East |Min . Estates 5 ,

7/„ East Rand Extension 37/s , Frank Smith Diamond

u t/ualliiCOUUl ^ , JLUVchllllClll O ; 2? IkUlgUliO iiAanawcic
Modderfontein 12 , New Goch 4'/, , New Steyn 4 '/, , Randfontein af*1
Rand Victoria 4Rand Mines 12, Rhodesia Exploration SSVan Ryn 3*/, , De Beers 22 % , Associated l ' /2, Associated North« !Blocks 3% , Atlas 5/e , Cosmopolit.Props . 21/—, Great Boutder Props.lg/ °
Great Boulder Perseverance 11 '/, , Great Fingall 8 '/, , Great Pin^ ‘
Southern Block 1 '/, , Hannan ’s Brownhill 3, Horseshoes 9,hoes 7 "/, , Lake Views 3 . ^

Amerikaner Kaffirs etwas abgeschwächt . Australier unverändj»
Auskunftsertheilung über alle an der Londoner Börse gehandelten Wert^

Waste » stand des Nhetiis .
Wa «a » , 16 . Juli . Morgens 6 Uhr 4,70 m , gef. 0 .04 w
Maldshut , 15 . Juli . Morgens 7 Nhr 3,30 m, Beh.

Wetterbericht des Centralbur. für Meteorol. und Hydro^
Fast ganz Europa wird von einem Gebiete hohen Druckes ^

deckt , das einen Kern im Südwesten der britischen Inseln anfwI
Ans dem Fefilande sind mehrere kleine Unregelmäßigkeiten inS
Luftdrnckvertheilimg zu erkennen; das haben bereits in der
Gewitter verursacht und werden solche voraussichtlich auch noch wei^
veranlassen.

Wltlrrungslieolinchtungc» der Mctcoroiog . Station ItnrlsruljtT
“

Juli .
15 . Nachts 9 II .
16. Btrgs . 7 U .
16 . Mittags 2II .

Barom. Therm.
in C.

Absol .
Feucht. Feuchtigkeit

in Proz . Wtnd

748 . 5 24 .0 17.7 80 SO
749 .6 20 .8 14 .3 78 W
747 .9 28 .0 16 .3 58 NO

tziUIM

bedeckt
wolkig

Höchste Temperatur am 15 . Juli 32 .0 ; niedrigste in der daraus ,
folgenden Nacht 18 .8.

Niederschlagsmenge am 15 . Juli 2 .5 mm.

Miltermig am Dienstag den 15 . Juki 1902 :
Hamburg und Breslau vorwiegend heiter : Metz meist trüb ;Swinemünde . Nenfahrwasser (Danzig ) , Münster , Chemnitz »Ä

München heiter.
Metternachrichten ans dem Süden vom 16. Juli , 7 Uhr Vorm .:

Triest wolkig 28 ° , Nizza Regen 19 °, Florenz wolkenlos 21 ',
Rom wolkenlos 22 °.

Lcibniz Kindcrmchl caues°-u& ikT

Mundwasser in Pulverform .
Von Autoritäten anerkannt .

Das Beste f. Mund u . Zähne.
Preis M . 1.— per Schachtel ( für ca . 70 Glas Mundwasser )

Erhältlich in einschlägigen Geschäften . 3856
so" Karlsruhe B . SC Zum Einjährigen » ! Fähnrich » uw
Seekadelten . Examen , sowie für U . III . bis U . I . bereitet ir
kleinen Abtheilungen das Institut Fecht hier aus . Seit 1876 be>
standen v . 642 Entlassenen 590 ihre Prüf . Eintr. jeder«

Nasse Flechten . Bewährtes Mittel dagegen, laut viel«
ärztlichen Anerkennungsschreiben isl

Obenncyer's Herba - Seise . Z . h . p. St . Mk . 1 .25 in Apotheken , Drogerien mit
Parfümerien oder vom Fabrikanten I . Gioth, Hanau. 3358«

Weißweine I Rothweine
von 40 Pfg . an per Liter I von 70 Pfg . an per Liter

unter Garantie für Naturreinheit liefern in Leihgebinden beliebiger Größe!
ans Wunsch Proben gratis .

4389 .30.1 Gefer . Schlager , Lahr t. ö.
(Prämiert ans allen beschickten Ansstellungen .) - —•

:/ : „Der Tag " . Die illustrirte Zeitung „ Der Tag" bringt ir
ihrer heutigen Nummer folgende Artikel:

'
„Cecil Rhodes' koloniale ,

Imperialismus "
( Professor Dr . Georg Adler-Kiel) ; „ Noch einmal di>

Wahl in Bayreuth "
( Professor C . Dietger, Mitglied des Hauses der 7

geordneten) ; „ Realpolitische Ketzereien "
( Paul Roland ) x auf der Rund-

schauseite die Rubrik „Zeit- und Streitfragen "
, ( „ Deutsche Orth»'

graphie- Rcform" von Eduard Engel-Berlin ; „Die Krankenversicherilltz
und die Aerzte " vom Assessor Dr . Weber ; „ Ucbcralterung " von Knü
Toeppen) ; „ Künstlerische Halbnaturen "

( Professor Dr . L . Kaemmererst
„ Der Durchbruch Centralamerikas und seine Folgen"

( eine Phantasterei
von Graf Bernstorff , Corvetten-Kapitän a . D . ) ; „ Feuerbestattung '
Poesie"

(Dr . Max Ewcrt -Hannober ) ; „Kaufmännische Genies " (Tr
Georg Biedenkapp ) ; „Das Okapi" ( mit Bild ) von Dr . L . Heck, Direb .
tor des Zoologischen Gartens zu Berlin ; „ Winke zur Einmachezeill
( Eva ) ; „ Antike Kissen "

( M . Kossak) . •— Roman : „Das grüne Huhn
'

von Dr . Georg Reicke . —■Außerdem zahlreiche Illustrationen .
In Karlsruhe ist „ Der Tag " durch die Exped . der „Bad. Presse

"
zu beziehen . Preis monatlich 1 . 10 Mk .

OeffentMe Handelslehranstalt
zu Leipzig .

Beginn des Wintersemesters 6 . Oktober . Näheres durch ä«°
Director Prof . H. Baydt . Zg48aL°

loniiensclilritic
großartige Auswahl, favelhaft öiMge greife

bei 7991 .10.91
Buschini Pietro , Mfeifröjje 118.

Robert Schneider ,
Vertreter Jer Kitirhilhite ,

Karlsruhe, Kronenstr. 6 , II.
Sprechet . : Früh bis 9 Uhr ,Nachm . 1—4 Uhr , Abends

7- 8 Uhr . 6o4
Gesundheits -Berather der

Naturheilvereine :
Karlsruhe , Ettlingen , Rastatt ,

Offenburg und Bruchsal .

Wasche mit
RTlfliE

Es können noch einige bessere Herv
guten, kräftigen B12»

Mittags- u. JlfmiiMN
zu mäßigen Preise erhalten bei -
Kimmerer , Werderstr. 19 , prfl
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, grösstes Spezial-Wäsche -ÄüsstaUiingsgescMft,
eigene Wäschefabrik mit Wasch - u . Büge !ansta !t ,

liefern compiette Braut- u. Baby-Ausstattungen
In jeder Prelslag -e . 5317

Bekanntmachung .
Wegen Reinigung der Geschäftsräume bleibt

^ ,sere Kasse am Freitag den 18 . und Samstag den
19 . Juli d . I geschlossen . 3923.2.1

Oevrvaltnngsvat
der städtischen Sparkasse Durlach .

Fässer - Versteigerung .
Aus dem Nachlaß des ff Weinhändlers

Herrn F. W. Stengel von hier werden am
Donnerstag den 17 . Juli ,

Nachmittags 2 Nhr beginnend,
im Hause Hauptstraße Rr . 84 und dann im Keller Zehntstraße Rr . 2

20 Stück Weinfässer von 600 bis 1800 Liter ,
15 Stück von 30 bis 50 Liter Inhalt und

eine Parthie Flaschen" . . '
8824 .2.2

Stadt und Land Kann Jedermann anf die leichteste Welse sein Einkommen er¬höhen und ein Vermögen erwerben ohne Irgend welche Kosten .— Verlangen Sicumgcliend die Anweisung hierzu vollständiggratis durch : fl , Rocholl , Hamburg v . 3410a .ll

% armrs

Gibt
ist die beste für Wäsche und Hausgebrauch ,
der Wäsche einen angenehmen frischen Geruch .

1186a

sowie

«nett BaarzaHlung öffentlich versteigert .
Durlach, den 13 .- Juli 1902 .

Der Bevollmächtigte: Peter Schmidt .

Großh . Badische
Staats -Eisendahnen .
Vergebung von

Bauarbeitern .
Dir nachgenannten Arbeiten zur

Herstellung eines Weichenwärter -
Hauses beim Bahnhof Muggen¬
sturm sollen im Wege öffentlicher
Verdingung im Einzelnen vergeben
werden :

1. Grab- und Maurerarbeiten,
2. Steinhauerarbeiten(rothe Steine),
3. Zimmerarbeiten ,
4. Dachdeckung,
ö. Gipserarbeiten ,
«. Glaserarbeiten ,
7. Schreinerarbeiten .
Pläne , Arbeitsbeschriebc und Be¬

dingungen liegen in meinem Ge¬
schäftszimmer in Rastatt , Bismarck -
firaße 4, zur Einsicht auf, woselbst
auch die Angebotsverzeichnisse zur
Ansetzung der Einzelpreise Seitens
derBewerber kostenfrei erhoben werden
können. Zusendung von Zeichnungen
und Bedingungen nach Auswärts
findet nicht statt.

Die Angebote sind spätestens bis
zu der am 28 . Juli d . I . , Nach¬
mittags 4 Uhr, stattfindenden Ver¬
dingungstagfahrt portofrei und niit
entsprechender Aufschrift nebst Arbeits¬
angabe , j). B . „ Angebot auf Zimmer¬
arbeiten , versehen auf diesseitiger
Kanzlei einzureichen. 4033a.2 .1

Angebote ohne die nöthigc Auf¬
schrift werden nicht berücksichtigt.

Zuschlagsfrist 3 Wochen.
Rastatt , den 12 . Juli 1902 .

fte* Hr. Mahnvauirispektor.

Orgel-
Liefernng.

Tie evang. Gemeinde Kalberts -
hausen bei Neckarbischofsheim bedarf
einer neuen Orgel mit 6 klingenden
Stimmen nach vorgeschriebener Dis¬
position.

Lusttragende Bewerber wollen ihre
Angebote mit der Aufschrift „ Orgel-
lieteruug nach Kalbcrtshausen" bis
zum 28. Juli 1902 einsenden an
Orgelbau - Kommissär Hänlein in
Mannheim, 8 6, 6, von wo auch die
näheren Bedingungen mitgetheilt
werden . _ 3874a.3.2

Freiburg i . Br.
ftdotf DMier

[ Vermittlung f . Liegenschafts - |
Verkehr . Finanzierungen .

ßch - PttßchttW.
Donnerstag den 17 . d . Mts . ,

Bormittags 9 Uhr, werden in
der Beierth. Allee, beim Uebergang
der Maxauer Bahn , 7 Ster Eichen¬
holz und im Materialhof beim Bier-
ordtsbad 5 Ster gemischtes Holz gegen
BaarzaHlung öffentlich versteigert .

Zusammenkunft im Materialhof
beim Vierordtsbad . 8885 .2.2

Karlsruhe, den 15 . Juli 1902 .
Stadt. Harten-Inspection.

jj Han lasse sich dorch
nichts beirren!

ist nnd bleibt
das Beste !

Zu haben in Paketen ä 10 und 20 Pf.in den meist »Colonial-, Delikatessen -
und Drogenhandlungen , woselbst Re-
zeptenbüch .,enth . 85bewährteRezeptazu allen Sorten Kuchen, Torten, Held-
speizen für den bürgerl. Mittagstischund Weihnachts -Konfekt, gratis ver¬teilt werden .«sa » ™ ■ . . .

Kftiserstraaae

Annahme von Annoncen
für alle Zeitungen & Fachzeitschriften .

Koch - Gesuch.
Ein jüngerer, tüchtiger Koch

wird zum baldigen Eintritt
gesucht . Jahresstelle. Salair [

i M- 100 .— per Monat .
Offerten unter V. 3183 an !

j Haagenstein & Vogler, A.--G .,
Karlsruhe . 8892 .2 .11

Zum alsbaldigen Eintritt ge- !
sucht für Fabrik L Ranges für |

sowie

Banarbeiten
energischer und gewandter

Werkführer,
welcher bereits in großen Häusern !
in Stellung war und mit der
Fabrikation hochfeiner Arbeiten ,
sowie dem maschinellen Betriebe
vollkommen vertraut ist . Nur
solche Herren wollen sich tnelden ,
die schon ähnliche Stellungen
inne hatten. Ausführl. Offerten
mit Zeugnißabschriften und Ge¬
haltsansprüchen unter möglichster
Beifügung einer Photographie
erbeten unter Chiffre K. J . 11511
an Haaseusteln & Vogler , A.-
G ., Frankfurt a. M. 3946a

Gfsifier-Ausrüstmige »,
Sattel - u. Jaumzeuge ,

Reit- , Fahr-
nnd Stall - Requisite »,

empfiehlt in anerkannt vorzüg¬
lichen Fabrikaten bei billig

reellen Preisen 8872 *
M . LautcrmilcI) Solin
Hofsattler in Karlsruhe.

gestmn «
in verschiedenen Sorten empfiehlt

Emil Ruderer,
Conditorei rrrrd ffittfe ,

- !I .
Telephon 1585 . 8914

perfekte Kkeidermacherin
empfiehlt sich im Anfertigen v . Damen-
u . Kinderkleidern in u. außer dem
Hause . Werderstr . 19, Hinterh .

Comptoiristin mit flotter Hand¬
schrift, durch langjährigeThätigkeit in
schriftlichen Arbeiten , sowie auch im
Rechnungswesen , Stellung vonFonds -
rc. Rechnungen sehr bewandert , z. Zt .
mit solchen bethätigt , mit besten
Empfehlungen hiesür , übernimmt Be¬
sorgung schriftlicher Arbeiten
jeglicher Art , Stellung von Rech
»nngen re . Gefl. Offerten unter
Rr . 812782 an die Expedition der
„ Bad. Presse" erbeten . 3.2

Viel
ehrlich , leicht 6.11

und in unbegrenzter Höhe
zu verdienen

ist strebsamen und Vertrauens - j
werten Personen aller Stände >

auch als Nebenerwerb !
ohne Jedes Risiko gebeten , ev .
hoch bezahlte Lebensstellung, i

Off. unter Nr . 812818 an die |
Exped . der „Bad . Presse “ .

Ml Schappler,
Beifort , Faubourg de France,
nimmt Damen freundlich auf . Man
spricht deutsch und sranz . 3923a .3.2

Zugelaufen
ein schwarzer Dachshund , graue
Füße, graue Dupfen auf den Augen.
Abzuholen gegen Futtergeld bei Herrn
Honelfinger, Grnnwinkel, Bürger¬
straße 22 . 812854

Um mit dem Artikel vbr der .Inventur
äufzuräu m e

werden alle noch am Lager befindlichen
n

" ’ -Wasch-Anzüge und Blusen
(für das Alter von 3—9 Jahren)

unter Ankaufspreis
abgegeben . 8916

fein
,

Kaiserstraße 74 .

Kapital -Gesuch , IX In pf
Zur weiteren Bergrösterung

des Betriebes eines kovkren
tablen industriellen Eta¬
blissements in der Nähe von
Karlsruhe wird per sofort ein
Kapital nouM . 5 — 6000 .
gegenvorziigl.Sicherheitgesncht.
Gefl . Offert , unter B12864 an
dieExP. der „Bad . Preffe" erbet.

werden von einem tüchtigen Geschäfts¬
mann gegen hohen Zins und gute
Sicherheit aufzunehmen gesucht .
Offert, unter 812889 an die Exped
der „Bad. Presse " erbeten .

Schreibmaschine,
gut erhaltene , wird zu kaufen ge
sucht. Offert, unter Nr. 3826a an
die Exped. der „ Bad. Presse " erbeten .

masmamam' Existenz .
Für junge .Kanflente , welche

! sich selbständig machen wollen ,
bietet sich zur Erwerbung eines
wirklich soliden , alten Geschäftes

I selten günstige Gelegenheit .
Ein gemischtes Waaren -

Geschiift, Detail & Engros
| mit schönem 2stöckigem Wohu-
hanse , Mckgaz . u. Kellern, Ge¬
müse - u . Ziergart , in wohlhaben¬
dem Ort n . Bahnstation des bad .

i Oberlandes ist besond. Umstände
halber prcisw. zu verkaufe «.
Zur Ucbern. sind ca . 10 Mille erf.

Näh . Ausk. erthcilt Adolf
Nlarquier , Freibnrg i . B .

I

Sauschreinereiu . Glaserei
im Elsaß , i. mächtig aufblühend. Stadt,
altrenomm, seit mehr als 30 I . be¬
stehendes, i . best . Betr . befindl . Geschäft,
sof . z . verkaufen f. 15000 Mk. sammt
gr . Holzvorräthena . A . Große treue
Kundschaft vorhanden. Gute, sichere
Existenz. Gefl. Off . unt. Nr. 4017a an
die Exped. der „ Bad. Messe " erbeten .

Hübsches, kleines schottl.
Pony

4jähr. , breitgebaut .Thier , best . Traber ,
lammfromm , fehlerfrei , mit elegantem
neuem 4fitzigem Breakchen und
schönem plättirtcm Lq^ergeschirrzns.
für den billig . Preis von M . 425 .—
abzugeben. Pferd anf Probe . Anfr.
sub Nr. 4034a an die Exped . der
„ Bad. Presse " erbeten . 2.1
Eine Aussteuer ist wegen Umzug

sofort zu verkaufen:
2 Chiffonniere , 1 Kommode , 1 Ver¬

tiko , 1 Eßtisch, 4 Stühle , 1 Küchentisch,
2 Hocker , 1 Küchensäirank , 2 aufg.
französische Betten , 1 Regulateur , 1
feine Waschkommode; ferner 1 hoch¬
feines Büffet , 1 Spiegelschrank , 1
Trumcaux, 1 feine Waschkommode mit
Spiegelaufsay, 1 seiner Divan .
Georg- Friedrichstr . 12, parterre.

Baumaterialien
z» verkansen :

4räderiger Pritschenwagen, 2rädcr.
Pritschenwagen , Schubkarren, Seil¬
rollen , Haspel von Holz mit 2 Rollen.
Packseile, eiserne Butten , Knipfel ,
rothe Farbe, 7 Stück Rolljalousten
von Holz re. 812839 .2.1

Angnstastratze 11 .
Wegen Wegzug zu verkaufen :

1 Küchenherd, 1 Badeinrichtung,
1 Fahrrad ( Adler ) , 1 Kleiderständer,
1 Küchcntisch , 2 Firmenschilder
(130 X 165 ) , 1 Kindersessel ; ferner
versch . Herrenkleider für große und
kräftige Figur (Joppen -, Jaqnet »,
Gehrockanzng , Sommer - nnd
Wintervaletot) , Damenumhang .
Alles gut erhalten nnd bittig abzng .
Krieg stratze 6 , H . 812861 .2 . 1

Ein guterhaltcner Kleiderschrank
ist für 18 Mk. zu verkaufen . Zu erfr.
Dnrlacher Aflee 19 , 4. St .

Pferdedung
ist zu verkaufen . 812883

Bahnhofstraße 42.
Holzbildhauer

findet Beschäftigung. 812892
Biktoriastratze 16.

Gesucht
tüchtiger Feinbäcker ob. Conditor ,
der etwas in der Bäckerei helfen will ,
25 bis 30 I . alt . Demselben wäre
Gelegenheit geboten , das Geschäft
später selbst zu übernehmen .

Offerten mit Gehaltsansprüchen
unter Nr . 4029a an die Expedition
der „ Bad . Presse ". 10.1

findet gegen hohen Lohn per 15. Aug.
Jahresstelle . Näheres d . Urdan
Schmitt , Hauptcentralbureau
Karlsruhe , Erbprinzenstr. 3 B 12861

jüngerer, guter Raseur , findet per 1 .
August gute, dauerndeStellung , evtl,
auch früher bei Karl Ramm
812856.2. 1 Waldhornstr . 45.

Gesucht
werden sofort einige Schuhhändler
zum Hansiren . Zu erfragen in der
Expedition der „ Bad. Presse " unter
Nr . 612887.

Tüchtige Fuhrknechte,
womöglich auch verheirathet . , können
sofort eintreten bei Fuhrunternehmerlakob KUbler , Georg-Fricdrich-
straße la . 812872.2 .1

MilimWu -Aich .
Ein einfaches , fleißiges Mädchen ,

im Rechnen gut bewandert , wird in
eine Bäckerei gesucht . Selbst¬
geschriebene Offerten wollen unter
Nr. 8874 in der Exped. der „ Bad .
Presse " abgegeben werden ._ 3.8

Fräulein
per 1 . oder 15 . September gesucht
für die Nachmittagsstunden zu zwei
Mädchen von 14 und 15 Jahren zur
Beaufsichtigung der Schulaufgaben
und der Musik ; geprüfte Lehrerin
bevorzugt . Offerten unter Nr.
812736 an die Expedition der „Bad
Presse " erbeten . _ 2.2

gesucht auf 1 . August . 8905 .2 .1
Gasthaus „;um Wiener Hof".

Ein ordentliches
Mädchen
kann sofort eintreten. 8907.2 .1

Mühlburg, Hildastr. 19, I.
Anständiges, sauberes Mädchen

zu Kindern und Hausarbeit sofort
gesucht . Zu erfr . Karl-Friedrich-
straße 32 , Cigarrenladen. 812890

Frau zum Putzen
sofort gefacht. R . Wabe |rg
Kaiserstrabe 122 . 812851
iine zilvttl . sliilbett Mm
gesucht von Morgens 5—8 Uhr.8l 2857 Antomaten -Restanrant
77 1 am schnell und billigst(ver Stellung
f i n d e n will , verlan ge pr .Postkarte die
,lleut8viisVaIkanrsn - postfin Eßlingen.

Rene Lehrstelle.
In einem größeren Mannfaktnr -

waaren» , Betten - nnd Ans-
stattungsgefchäft ist für einen
jungen Mann mit guten Schulkcnnt-
nissen eine Lehrstelle jetzt oder auf
Spätjahrunter günstigen Bedingungen
frei . Anerbieten unter Nr. 8367 an
die Expedition der „Bad. Presse"
erbeten . 2.2

L « hriingT |
€ * e $ uche

Für einen jungen Mann mit
guter Schulbildung ist eine kauf»
männischc Lehrstelle offen.
M . Reutlinger & Co„
31 Hofmöbelfabrik . 8910

LchrliG -Wi- !
Ein ordentlicher Junge , welcher

Lust hat, die Glaserei gründlich
zu erlernen , wird ohne Lehr¬
geld bei freier Verköstigung nnd
Wohnung, sowie guter Behand¬
lung bei dreijähriger Lehrzeit
angenommen bet 8736 .3.2
Otto Hulmle , Wsetti ,

Pforzheim , Bleichstratze 67.

Stellung
erhalten jg . Leute nach 2monatl. gründl .
Ausbildung in meinem Bureau als
landw . Buchhalter, Amtssekretär , Ver¬
walter. Honorar mäßig. Bisher über
600 Beamte verlangt. 3898a .4.2Hube , vorm. Amtsvorsteher,

Lanbwirth , Halle «. S .

Suche für ein kräftiges Mädche«
Beschäftigung gl. welcher Art. 812891

Zu erfragen Marienstr. 93 , 5. St .

flrcbittkt ,
welcher die Formen des Mittelalters
und speziell des Barock vollständig in
Entwurf und Detail beherrscht, sucht
auf 1. Septbr. od . Oktober Stellung
in einer badischen Stadt. Offerten
unter Nr. 4035a an die Exped. der
„ Bad . Presse" erbeten . 2.1

Vankfach t
Primaner sucht Bolontärstelle

auf einer Bank . Offertenunter
Rr. B12865 an die Expeditio»
der „Bad. Preffe^^ erbeten.

Maschinist ]
versehen mit prima Zeugnissen , besten-
vertraut mit Dampfanlagcn, Linde's
Eismaschinenanlagen , elektrischen An¬
lagen , Akkumulatoren sowie Gas¬
motoren , gelernter Maschinenschosser,
bewandert mit Krystallcisfabrikation,
sucht sofort Stelle . Offert , unter
812855 an die Exped . der „Bad .
Presse" erbeten. 2.1

Junger Mann mit guter Schul¬
bildung , Baupraxis und 2 Semestern
Baugewerkschule sucht von Anfang
August bis 1 . November nächsten
Jahrs Bolontärstelle in Baugefch .»
geht auch nach Auswärts . Offerten
unter Nr. 812858 an die Expedition
der „ Bad. Presse " erbeten . 21
ein junges Fräulein
sucht Stelle als Stütze oder Gesell¬
schafterin zu einer älteren Dame.

Offerten unter Nr . 812859 an die
Expd. der „ Bad . Presse " erbeten . 2^j

Für Apotheker.
Ein junger Mann aus guter Fa¬

milie , welcher gern Apotheker werden
möchte , sucht eine paffende Lehrstelle .

Offerten unter Nr . 812871 an die
Exped. der „ Bad . Preffe" erbeten .

Batten-MM.
Billa » prachtvoll am Wald

gelegen, mit über 190 Ar Obst
и. Ziergarten, für nur M . 2500
zu vermietheu u. event . auch
billig z« verkaufe « . Off . «uv
к. 8 . 4190 au Bniell IHossi,
Baden -Baden . 4026p

Eine schöne Parterrewohnungmit Glasabschlntz , 3 oder f
Aimmer , Küche , Keller » Speiche;und etwas Barten , sofort ode
später zn vermiethen . 812893 .2. .Grünwiiikel , Hauptstraße I ft.
kDierwigstraße 10a , 4 Stock , ist ein»^ schöne Wohnnng v . 3 Zimmern
nebst Zugehör anf 1 . Oktober zu ver¬
miethen. Ebend. ist eine Mansarden -
Wohnung zn vermiethen. 812860
Achillerstraße 13 ist eine Wohnnng

von 4 Zimmern und Zubehör
(Gas ) auf 1 . September oder später
zu vermiethen . Näheres im photogr.
Atelier daselbst. 812868.2.1
Achützenstraße 28 ist eine Parterre -^ wohnnng » besteh, aus 5 Zimmern ,

he, Keller u. Zugchör auf 1. Okt.
zu vermiethen . Näh . Schützen str. 28,
3 . Stock. 812876

Wegen Versetzung ist eine freundl .
Zimmerwohnung mit Zugchör

auf 1 . Oktober d . I . zu vermiethen .6 --" « Zu erfr . Winterstr. 15, III .
sMilhclmstraße 19 ist eine Man »<^ sardenwohn «ng , bestehend aus
3 Zimmern nebst Zubehör auf 1 . Okt -
zn vermiethen . Zu erfragen im
Laden. 812875 .3.1
MAühlbnrg» Hildastr. 6 , 2 . Stock,

ist eine schöne Wohnnng von
2 Zimmern , Küche und Keller auf
1 . Okt. zn vermiethen . 812852 .3.1

Sein möblirtesZimmer mit Balkon,
3 Treppen , per sofort oder später

zu vermiethen . Ebendaselbst ist eine
Mansarde zu verniiethen . Näheres
Ludwig-Wilhelmstraße 20, 4. Stock,
rechts. 812848
Oklaricustraße 17,

niRhf . . 2 . St ., ist ein
möbl. Zimmer m. Pension mst

1 oder 2 Betten , sowie eine Wohnung
von 2 Zimmern , Küche und Keller
auf sofort zu vermiethen . 812884
J ) iktoriastratze 15 (4. Stock) ist ein*2 schön möblirtes Zimmer an
einen ruhigen , anständigen Herrn oder
Arbeiter zu vermiethen . 812867
3irkel 19a, parterre, ist ein gut

möblirtes Zimmer mit oder
ohne Klavierbenütznng auf 1. August
zu vermiethen. 812866

Pntlitzstrahe 12 , II, sind zwei
hochelegant möblirte

Zimmer
öfort zu vermiethen. 812869 .8 .1

Gut möbl . Zimmer gesucht .
Preis ca . 26 Mk . Offert, unter 813877
an die Exp, der „ Bad. Preffe" erbeten.

Frau mit 2 Kindern von 13 u. 5
Jahren , wünscht über die Ferien
Anfenthalt in einem GebirgS-
ort. Offerten mit Preisangabe an
die Erp . der „ Bad. Presse "
812758 erbeten.

m^ er
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. Model . von Waschstoffen + Waschseide * Blusenstoffen
zu au$serg«utöbnlicb billigen Preisen .

Verlangen Sie Prospect gratis und franco unter Nr. 515 über

bei Badenweiler — Badischer Schwarzwald . 6978 .10.7Inmitten des schönsten Tannenwaldes, kein Stanb, kein Wind, absolute Ruhe , mässige Preise

Si; .

Karlsruhe .
Unseren werthcn Vereinsmitgliedcrn

bringen wir znr Kcnntniß, daß wir
am kommenden Sonntag de» 20.
ds . MtS . unserMitglied GrDttner
„zum Tchlöstle" iw Durlach
besuchen . Für gnte Unterhaltung
nebst Tanzvergnngung ist bestens
gesorgt und bittet um zahlreiche
Betheiligung

Ter Borstand.
NB . Der Ausflug findet bei jeder

Witterung statt._ 8909 .2 .1

Samstag beu 19 . Juli , Abends halb 9 Uhr,
findet bei günstiger Witierung ini Stadtgarten unser

Gartenfest
mit Glückshafen re . statt, wozu wir unsere verehrt. Vereins¬
mitglieder nebst Familienangehörigen mit dem Anfügen freundl.
eiuladen, daß die Mitgliedskarten zum freien Eintritt berechtigen ,
88vi_ Dev Worstanö-

Milhelmshof
Karl -Friedrichftraße 32 , neöen Kotet Kermama.

Donnerstag den 17. Iutrr
( rf \ rtpn - 1 ^ mi jeri Möbel .

tr R 11 " " 1 1 wJ \ J 1 Ul Alle Sorten Holz- u . Polstern

Lnftkurort Marxzell (Albthay. j Hotel Meissburger

Unter dem Protektorate II . KK . HH .
des Großherzogs u. der Großherzogin

Von Baden.
Vereins - Abend
am Mittwoch de» 16 . Juli 1002 ,Abends ‘ , «9 Uhr , im Vereins -
Lokal „ Landsknecht "

, Zirkel 31.
Der Borstand.

Hötel und Pension „Belle-Vue “.
Vollständig neu eingerichtete Fremdenzimmer . — Schöner Saal

für Gesellschaften . — Terrasse . — Pension bei billigster Berechnung.
Spezialität : „ Forellen “ . — Telephon Nr. 3.

Jede gewünschte Auskunft bereitwilligst durch den 3960a*
Pächter : Heid .

von 8 —11 Uhr Abends .
Bei ungünstiger Witterung findet das Konzert in den Sälen statt.

Eintritt frei . Kein Bieranfschlag .
Ausschank der Graf Oberndorf sehen Brauerei Edingen .

Es ladet höflichst ein 8917

Restauration zum Drachen (Garten).
Mittwoch den 16 . Jnli 1002 :

Großes Streichkonzert
der Oststadlknpelle Symfonia .

« «sang 8 Uhr. Eintritt frei.8904 Schmidt .

Fahrplan
für den von Station Oberthal nach den Luftkurorten ver¬

kehrenden Gefellfchaftswagen .
Obertbal . . . ab 9 Uhr Vorm.
Schinbelpeter
Wiedenfelsen

Herrenwies ev Plättig ab 4.48 Nachm.

{
Kreuzg . mit Gesell- 1
schaftswagen von > 5.00 ,

Hundscck n . Baden. 1
Ankunft in Oberthal . . 5 .65 ,

Kreuzung mit Gesell- 1
Sand < schaftswagcn b . Baden > 11 .25

t nach Hundseck J
Herrenwies ev. Plättig . . 11 .40

Personen- Fahrtaxen.
Oberthal—Schindelpeter , eins. Fahrt .
Schindelpeter —Wiedenfelsen . . . .
Wiedenfelsen— Sand . . . . . . .
Saud — Plättig ev. Herrenwies . . .

Gepäck -Taxen.
Handkoffer und sonstiges Gepäck von 20 Pfg . bis 1 Mk.

2 Mk>, schwerer Koffer 3 Mk.
Ein- und Zweispänner -Droschken, sowie Gepäckwagen stehen jederzeit

zu soliden Preisen beim Unternehmer zur Verfügung. 4031a.3 .1
Karl Frey , z. „Deutschen fliiftr "

, Bühlerthal , Me«.
Telephon Nr. 9. Telegramm-Adr . : „ Kaiserwirth . Bühlerthal.

Alle Sorten Holz- u . Polstermöbel ,
vollständige Betten, Spiegel, Stühle ,
Bilder , Klappstühle , Kinderwagen ,
Sportwagen re. kauft man gut und
billig bei 5833 .11
Karl Epple , Ts- ezier ,

« aiserstratze 37 .
NB. Man verlange Preislistegratis

und franko.

Im Ansetzen
empfehle

Fnrchtbraimtwein
per Liter 60 Pfg .,

bei 5 Liter 55 Pfg .,
Nordhäuser Korn

per Liter 80 Pfg.,
Zwetschgenwafier

per Liter 1 Mk. 60 Pfg .,
Kir ^schenwasser

per Liter 2 Mk. 50 Pfg .

Emil Rüderer,
Konditorei,

At ZShmgtk - n . W«ll>hl>r»ftttße.
Telephon 1585 . 8913

Kapitalist
als Tsikilliaker gchulit
znm Ankauf u. Wiederverkauf absolut
billiger Liegenschaften, die sofort wie-

gewöhnl . Koffer der verkäuflich sind , von erfahrenem u.
ewgefuhrtem Geschäftsmann , der stch
mit eigenen Mitteln bctheiligt . Gnte
Verzinsung und nur Gewinn und kein
Risiko anzunehmen . Offert , unt. M» I
postlagernd Karlsruhe. B "'"

Württemberg . |;

Luftkurort Urach,
40 :t m RReereshöhe ,
Perle der schwäbischen Alb,

tourist. Gentralpunkt .
Prächtige Spazierwege, geschützte Lage, inmitten der Wälder,Bahn , Post , Telef., Quellwasserleit. , Canalis, , Sanitätsrat Dr.
Klüpfel’s Sanatorium fl NervenleidendeHochberg-Stadthaus . Vor¬
zügliche Gasthäuser u. freundliche Privatwohnungen . Stuttgart.
Tübingen 2 Stunden Bahnfahrt. Prospekte u. Auskunft durch

StadtschultheissEberle. |=

Nordsee - 0311 Dan93St- ä !SJ*1 W Prospekte C . Cramberg - 3195a.20 .10

GrauMnden , Schweiz.1850 M. ü. M
Station Chur

Klimatischer Höhenkurort
Cr ran d Ilote * I . Ranges .

Wiedereröffnnng Mitte Jnni . 3404a .ll .8
Tannenwaldungen, Spaziergänge, Sport, Fischereiec. Bäder. Lawn-
Tcnnis . — Pensionspreis inkl. Zimmer, elektr. Licht und Bedienung
von Fr . 8 — an. _ ChL. Ammann.

Ctn evfvischenöes Getränk
ergiebt ein Theelöffel 3322a.io.4

Badenweiler .
Aufs Comfortabelste eingerichtet
Pension 5—6 M. , Vorzügliche Küche
Selbstgezogene Weine . München «
Bier vom Faß . Lungenkrank«
find ausgeschlossen . 3993a ,lo.fG. WUeissburger , Besitzer

P atent - B
Bureau S. Bausei

STRASSBURG i. E.
Bisarnermaimsplatz I . Telephon 178?

Wer 37a8*'
sein Geschäft, Hotel, Haus

ohne jehen Ksstenvorstzj
verkaufen will,Wer

Theilhaber rc . sucht
wende sich an

Fischer u . Kuhnert ,
Leipzig , München, Hannover

Niederlage hei : 2636a .6.SPh , Mehl , Mineralwasser-,
fabrik.

brassende ; Fmhtsälz u Sl 5 m

_ V ver Mb . M. 1. 80 . M. 8 SO . M. 6 -

80 Pfg .
1.- Mk.

40 Pfg.
50 Pfg.

ans der Casselei * Nährmittel -Fabrik
ISriilins ckb Ce., Cassel .

Zu habe» in allen Apotheken und Drogenhandlungen in :
himbeer-, Lrdbeer-, Litronen- und waldmeistergeschmack .

In Flaschen ä 50 Pfg . Probeportion ä 5 Pfg.

j

Pfeiffer & Diller ’s in Dosen
/ 'Original- 1
[ 1 marke /

empfiehlt Aug < Lösch » g^ hk., Kaiserstr .,Fr. Benzei , Amalienstr . j

Georg ftempel
vuchdruckerei und GeschäftsbücherHanölung
Narlsruhe , Narl -Wilhelmstrahe 26. Telephon Nr. 344 Much).

Drucksachen aller Arten und Ausstattungen.
Geschäftsbücher in allen Größen und Formaten.
Gesetz!, geschützte handwerkergeschastsbücher.

Hoerth , 164 KHkßmtze.
Bewährte Photogr . Cameras aller Art

Bewährte Platten in verschiedensten
Preislagen .

Bewährte Copirhapiere
Bewährte Utensilien zu

billigsten Preisen.
Ren erstellt : Vergrößerungszimmer mit Apparat für beliebige

Größen -Formate .
Ren erstellt : Dunkelkammer mit allen Bequemlichkeiten, »nt

verschließbaren Schränkchen rc.
Zur Verfügung unserer w . Abnehmer. 7965

Hoertb , «aiserstratze 164.
<@<W«ft Ult 1802, .

Für Kapitalisten.
Mk . 20 000 .— gegen erste Sicher¬

heit zu 5 '/-°/» Zins gesucht .
Offerten unter Nr . 3766a an die

Expedition der „ Bad. Presse". 3 .3

Kapitalisten
bietet sich Gelegenheit , ihr Geld auf
treng solider und durchaus sicherer
Basis zu 40—100 °/« und höher zu
verzinsen. Schriftl. Anfragen unter
Nr. B12733 an die Expedition der
„Bad. Presse " erbeten . L2

auf Schuldschein in jeder

Hirt , lacCsnifie , RiiMttrstiHe 36.
&%me* Lager Wer

Holz- u . Polster-Möbel
in allen Stylarten und Preislagen .

Musterbuch gratis und franco zu Diensten.

u6lu Höhe diskret und schnell»UWIU stenS bei mäßigen Zinsen,
affende Angebotedurch Norteolioll
Nontor , Elberfeld. 4005a .20 .S
Geld-Darlehen

ür Personen jeden Standes zu 4, 5,6°/, gegen Schuldschein, auch in
kleinen Raten rückzahlbar, effektuirt
prompt und diskret 8950a.6 .2Karl von Bereez ,

bandclsgerichtlich protok. Firma ,indapest VIII , Baroffgasse 105 >
Retourmarke erwünscht.

Wer leiht Fräulein

a . & . Pi

,
rQröss?eSpecial - fabrik. _

[ JOH . VfliLLflNT, R EMSCHEiD . ,Zu haben in allen besserenJnslallalions-
9esthäflen . Han verlange Calalog gratis und franco .

Bel Zahnschmerz
benutze nur 3170»

„Kropps Zahnwatte “ & FI. 50 Pf.
(20 % Carvacrolwatto )

nur echt mit dem Namen „ Kropp“
bei allen Apotheken u . Drogerien.

600 Gallensteine
100 Mark

gegen monatliche Rückzahlung mit
5 % Zinsen ? Offerten hanptpost-
iagerml unter A. B. 123 .

" « in Herr sucht Unterricht In I 2 Damenräder, gut erhalten, zuder englische » Sprache . Offert, subl 60 und 150 Mk. zu verkaufen . Karl-
B12845 an die Erv. der . Bad. Presse " , l straffe 89, 4. Stock. B12873 .2 .1

habe ich schmerz - « . gefahrlos ,
ohne BerusöstSrnug, ohne
Operation verloren. Kurgebrauch

_ _ giebt bekannt 3885a.3 .2P. Stark , chsfenbach o , IR
vielleicht eilt älterer besserer Herr ge¬
neigt und in der Lage einer jüngerenFrau ein Darlehen von 40—50 Mk.
auf monatliche Abzahlung n. Zins zu
leihen ? Nur ernste Offert, unt. Nr.
B12862 a. d. Exp. d . »Bad. Presse erb.

Ein gut erhaltener, gebrauchterKassenschrank
wird sofort zu kanfe» gesucht .
Offerten unter Nr. 1826 an die
Exped. der „Bad. Presse " erbeten . *

Kranken-
wagen,

neue und gebrauchte jft verkaufen
oder zu vermiethen bei 8863 .10 .4
A . Jörg ,

Kaiserplatz .

Parquet -Böden
selbst ganz alte , werden mühelos

hergerichtet mit 7079 .4.4
Stahlonif *

Erspart Material , seit und Arbeit.
Niederlage :

Drogerie J . Lösch, Wrenstr . 35.

vorzügliche Qualitäten,
per Pfd . M . 1. 80 , M . 8 .80 , M. 3 .-

bei 9408

Karl Baumaim
Akademiestratze 80 ,Karl Roth , Hofdrogerie.Fr. Reich , KaiseraUee 49.Joh . Steltz , Waldstr. 42.

Adlerdrogerie , Durlacfi .
Hermann Gorenflo Ww.,

Rintheimerstr. 8 h .WWWWmWK
sind sparsam , schnelles Anfeuern,
schützen vor jeder Gefahr und ver¬
hüten Unglück.

1000 Stück Mk. 2.50 franko Nachn.
10000 „ „ 15.— (Bahnkiste) »
versendet Ant . Hoferer , Feuer¬
anzünderfabrik , Dnrlach . 8921

Hausierer und Wiederverkäufer bei
hohem Verdienst gesucht._
Reelle Gelegenheit

Ein groffes, leistungsfähige»
Möbel » Ansstattnugs . Geschäft
liefert an zahlungsfähige Privatleute
und Beamte
Möbel , Betten ,
Ausstattungen

jeglicher Art
gegen monatliche oder ' I. jährige
Ratenzahlungen ohne Ansschlag
des wirklich reellen Preises .

Offerten bittet man an die Exped.
der „Bad . Presse" unter Nr. 8814 M
senden, und werden solche sofock
unter Vorzeigung von Mustern und
Zeichnungen erledigt .
oooooooooo <

8 3« -Ml zesM
0 für sofort ein gutgehendes
? Restaurant g
X in guter Lage ; Hotel nicht ans - /»

geschlossen , cvent. Bahnhofrestan - v
O rant , von jungem , tüchtigeml )

Mann . 40150 .3 .2 X
v M . E . 19812 hanptpost- V
Q lagernd, Offenburg. Q.
ooooooooooqj

Zunge Daure
ans guter Familie , welche einigt
Monate zurückgezogen leben >*"«
sucht stilles Heim mit FamiÛ
anschlnff. Offerten mit PrcisaEkc
bei voller Pension unter Nr. E »
an die Exp . der „ Bad. Presse ". "4
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